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Das vierte Buch (pag 225 — 256) handelt von der altchriſtlichen

cu  ur, deren meiſte Ueberreſte ſich hauptſä mn den Sarkophagen
nden. Capitel II und ILI enthalten ausführliche Beſchreibungen von Sarko⸗
phagen und zuletzt einige Bemerkungen über die iſ

en Sculpturen m
Egypten, welche durch die neueſten Forſchungen der Egyptiologen, beſonders
des eorg E  7 aus dem Schutte der Jahrtauſende ans Tageslicht befördert
wurden.

Das fünfte Buch, welches in dieſem Bande noch nicht zur Vollendung
gelangt (Pag 257 — 320) handelt von der altchriſtlichen Baukunſt, ins
beſonders vom Baſilikenbau. So viel über den chon vorliegenden erſten
Band dieſes erkes Der zweite and ird im Verlaufe des Jahres 1896
in ruck gelegt Us der bisherigen Beſprechung ergibt ich,‚ daſ dieſes
Buch einen hervorragenden Platz m der Kunſtliteratur einnehmen ird Groß
artige Gelehrſamkeit, tiefes und umfaſſendes Wiſſen und unermüdeter E1
aben ſich hier vereinigt, um dem Freunde der en un beſonders aber
dem Prieſter und dem Theologen, Belehrung und Aufſchluſs 3u geben über die
wichtigſten und intereſſanteſten Fragen auf dieſem Gehiete.

Was die äußere Form anbelangt, ſo iſt dieſes Verk in ruck und
Papier vornehm ausgeſtattet und mit vielen gediegenen Illuſtrationen ver⸗

ſehen, E zur Erläuterung des nha  2 und deſſen Veranſchaulichung — 2241 ———-:—–,ee.viel beitragen und im Hinblicke auf teſe Vorzüge iſt auch der Preis
von acht Mark pro and ein verhältnismäßig billiger zu nennen. Nach
der Abſicht des geiſtreichen Verfaſſers iſt dieſes Buch vorzüglich für den
katholiſchen Clerus berechnet. Es ſoll demnach in keiner Stifts⸗ oder
Kloſterbibliothek fehlen und auch der einzelne rieſter ſoll, wenn anders
ſeine Verhältniſſe ES geſtatten, ſich nicht ange edenken, dieſen koſtbaren
Wiſſen ſich zu erwerben und ſeiner Privatbibliothek einzureihen; denn,

irgend jemand, ſo iſt vor allem der Geiſtliche als Hüter und
19 th Um berufen, In ern inneres Verhältnis zu

demſelben zu treten und ich mit dem bekannt 3u machen, bas der riſt
liche Geiſt im Laufe der Jahrhunderte zum mu des Sanctuariums
und un der Ausgeſtaltung der chriſtlichen Idee In der bildenden un e·
chaffen hat

Bu kir an Preinfalk
15) Cäremoniale für Prieſter, Leviten und Mini  anten

zu den gewöhnlichen liturgiſchen ienſten von Dr Andreas mi  .
Director des Gregorianums un München, niverſitätsprofeſſor,
erzbiſchöfl. geiſtlicher ath —  5 Abbildungen. Kempten 1896
Verlag der oſef Köſel
Preis M 3.— ſchen

1.86 8 546

Dieſes vortreffliche Werk umfaſst mit gewaltigem Arm, mit kundiger Hand
die Theorie und Praxis der eiligen Cäremonien und chließt, namentlich
m dem Abſchnitte „Außerordentliche Functionen während de Kirchenjahres“,
auch Urze liturgif ch Erklärungen in ſich Etwas ausführlicher und eindring⸗
licher dürften 55 die Beweggründe zur praktiſchen Hochſchätzung und Heilig
haltung der heiligen Cäremonien ſein; denn Ur emn ſo ausgezeichnetes Samen⸗ —  SSRIRInkorn, Oie dieſes Buch iſt, ſollte m den Herzen vieler Diener de Altars 5

uerſt
einmal das Ackerfeld empfänglich und fruchtbar gemacht erden. Durch ſeine
Kürze, Reichhaltigkeit, Klarheit, Gründlichkeit (man ſehe die
Eitate) und ſeine raktiſchen Bemerkungen empfiehlt ſich das Werk
als ern vorzügliches Nachſ

agebuch auf dem Gebiete der heiligen
Cäremonien Die wünſchenswerte, biſ

fliche Approbation —³ dieſem 94
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diegenen Werke eines hochverehrten Auctors gewiſs mit Freuden gewährt
worden, wenn's nicht wahrſcheinlich überſehen worden wäre, darum anzuhalten.
Die Ausſtattung mit den ielen Abbildungen iſt herrlich

rixen. Eduard — mͤM V, Spiritual.
16/ om  en über die feſttäglichen Evangelien des

Kirchenjahres Von Alois Melcher, biſchöfl Wallfahrtsdirector.
Approbation des biſchöflichen Ordinariates ugsburg. Kempten

1895 Verlag der oſe Köſel'ſchen Buchhandlung. 214 Preis
1.70 1.02

Melcher iſt en gewiegter Homilet Mit Geſchick weiß die BeziehuU en
der evangeliſchen Pericope jeweiligen 2 herzuſtellen und die praktiſ—en
Anwendungen araus 3u ziehen. Die Eintheilung iſt immer klar und ungeſucht.
Die Sprache edel und Wwarm Die Ausführung (Tlter ſich nie mn die Breite,
ſondern zeigt 2 Ebenmaß und richtige Kürze. Dieſe Feſthomilien verden
nanchem überbürdeten Seelſorger erwünſcht kommen.

Leoben. De ant A. radner.
170 Handbuch zur Erklärung der bibliſchen ichte.

Herausgegeben Dr. Karl Auguſt Beck, kgl Schulrath und Director
des Schullehrer⸗Seminars zu IU Erſter and Das alte Teſtament.
M‚  it Genehmigung des hochwürdigſten erzbiſchöflichen Generalvicariates
3u Köln Köln
M 4.—

Verlag und ruck von Bachem. Preis
2.40

Es iſt die katechetiſche LAiteratur un unſerer Zeit ungemein fru  ar
geworden. Faſt zu jedem Katechismus gibt S Handbücher Gebrauche
für die Katecheten, ſo daſs eder, dem das katechetiſche Amt ans Herz
gewachſen iſt, ott danken wird, daſs ? un usübung desſelben nicht
allein auf eigenes Können und Woll angewieſen iſt, ondern ſich auch
Einblick verſchaffen kann Ian das Vorgehen anderer Berufsgenoſſen. Die
Zuhilfenahme dieſer Lehrmittel und die gewiſſenhafte Verarbeitung des
Gebotenen In der eigenen Vorbereitung ird bei manchen den herkömm⸗
en Jammer über den VA mangelhaften Text der Katechismen und das
Verlangen nach neuen Katechismen mindern oder verſtummen laſſen

Weniger reich an olchen Lehrbehelfen iſt der Unterricht In der
bibliſchen Geſchichte Der Hauptgrund hievon mag darin liegen, daſs
un vielen Ländern, bet uns mn Oeſterreich durch da  U arge Ausma
der katechetiſchen Unterrichtsſtunden die bibliſche Geſchichte ſo In den Hinter⸗
grun gedrängt wird, daſs, nicht 0a eine Vermehrung der Religions⸗
ſtunden eintritt, dieſer wichtige Theil des Religionsunterrichtes mehr und
mehr verkümmern muſs. Trotzdem wird noch gethan, as ich ehen noth⸗
dürftig hun und iſt das tüchtige Handbuch zur bibliſchen Geſchichte
von Dir. Schuſter In Händen Vieler, wenn auch deſſen Verwendbarkeit
beeinträchtigt wird durch den Mange Ueberſichtlichkeit, ſowie durch die
weitgehenden, wiſſenſchaftlichen Erklärungen, die zum Unterrichte der Kinder
nich zu verwerten ſind, und hauptſächlich darum, eil den noth⸗
wendigen Zuſammenhang mit dem Katechismusſtoffe erſt mühſam ſuchen muſs

Dr Beck behandelt nun die 1 Geſchichte un einer von der
vorerwähnten abweichenden eiſe, In welcher jene Mängel vermieden
werden und allen diesbezüglichen Wünſchen entſprochen ird


